Passagens da “Matthäus Passion”
[...]
[bookmark: _GoBack]Evangelist: Jesus aber stund vor dem
Landpfleger; und der Landpfleger fragte
ihn und sprach:
Pilatus: Bist du der Jüden König?
Ev.: Jesus aber sprach zu ihm:
Jesus: Du sagest’s.
Ev.: Und da er verklagt war von den
Hohepriestern und Ältesten, antwortete
er nichts. Da sprach Pilatus zu ihm:
Pilatus: Hörest du nicht, wie hart sie dich
verklagen?
Ev.: Und er antwortete ihm nicht auf ein
Wort, also daß sich auch der Landpfleger
sehr verwunderte.
[...] Auf dem Fest aber hatte der Landpfleger Gewohnheit, dem Volk einen
Gefangenen loszugeben, welchen sie
wollten. Er hatte aber zu der Zeit einen
Gefangenen, einen sonderlichen vor andern,
der hieß Barrabas. [...]
Aber die Hohenpriester und die Ältesten
überredeten das Volk, daß sie um
Barrabas bitten sollten und Jesum umbrächten.
Da antwortete nun der Landpfleger
und sprach zu ihnen:
Pilatus: Welchen wollt ihr unter diesen
zweien, den ich euch soll losgeben?
Ev.: Sie sprachen:
Chor: Barrabam!
Ev.: Pilatus sprach zu ihnen:
Pilatus: Was soll ich denn machen mit
Jesu, von dem gesagt wird, er sei Christus?
Ev.: Sie sprachen alle:
Chor: Laß ihn kreuzigen! [...]
Ev.: Der Landpfleger sagte:
Pilatus: Was hat er denn Übels getan?

Frau:
(Rezitativ)
Er hat uns allen wohlgetan,
den Blinden gab er das Gesicht,
die Lahmen macht er gehend,
er sagt uns seines Vaters Wort,
er trieb die Teufel fort,
Betrübte hat er aufgericht’,
er nahm die Sünder auf und an.
Sonst hat mein Jesus nichts getan.
(Arie)
Aus Liebe, aus Liebe will mein
Heiland sterben,
von einer Sünde weiß er nichts.
Daß das ewige Verderben
und die Strafe des Gerichts
nicht auf meiner Seele bliebe.

Ev.: Sie schrien aber noch mehr und
sprachen:
Chor: Laß ihn kreuzigen! [...]

(Choral)
O Haupt voll Blut und Wunden,
voll Schmerz und voller Hohn,
o Haupt, zu Spott gebunden
mit einer Dornenkron,
o Haupt, sonst schön gezieret
mit höchster Ehr und Zier,
jetzt aber hoch schimpfieret,
gegrüßet seist du mir!

Du edles Angesichte,
dafür sonst schrickt und scheut
das große Weltgewichte,
wie bist du so bespeit;
Wie bist du so erbleichet!
Wer hat dein Augenlicht,
dem sonst kein Licht nicht gleichet,
so schändlich zugericht’? 
[...]

Ev.: Und von der sechsten Stunde an war
eine Finsternis über das ganze Land bis
zu der neunten Stunde. Und um die neunte
Stunde schrie Jesus laut und sprach:
Jesus: Eli, Eli, lama asabthani?
Ev.: Das ist: Mein Gott, mein Gott, warum
hast du mich verlassen? 
[...]

Leute am Grab:
(B): Nun ist der Herr zur Ruh gebracht.
Mein Jesu, gute Nacht!
(T): Die Müh ist aus, die unsre Sünden
ihm gemacht.
Mein Jesu, gute Nacht!
(A): O selige Gebeine,
seht wie ich euch mit Buß
und Reu beweine,
daß euch mein Fall in solche
Not gebracht!
Mein Jesu, gute Nacht!
(S): Habt lebenslang vor euer Leiden
tausend Dank, daß ihr mein
Seelenheil so wert geacht’.
Mein Jesu, gute Nacht! [...]
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